
Wenn  Papa  nur  noch  traurig
ist
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Nach dem Erfolg des mehrfach preisgekrönten Bilderbuchs Papas
Seele  hat  Schnupfen  für  Kinder  ab  sechs  Jahren  legt  die
Kinderbuchautorin  Claudia  Gliemann  mit  Papas  Seele  hat
Schnupfen – Papas bunte Brücke nun eine Version für Kinder ab
vier Jahren vor.
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Mehr Depressionen und Essstörungen bei Jugendlichen sowie eine
Steigerung der Störung sozialer Funktionen und eine Zunahme
von  Entwicklungsstörungen  bei  Grundschulkindern:  Das  sind
einige  Ergebnisse  der  Analyse  der  Deutschen  Angestellten
Krankenkasse zu den Folgen der Pandemie.

Studie zu den Belastungen von
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Zu Beginn der Corona-Pandemie lebten in Deutschland rund 13,7
Mio.  Kinder  und  Jugendliche.  Die  Pandemie  und  die  damit
verbundenen Kita- und Schulschließungen hatten weitreichende
Auswirkungen  auf  Bildung,  Gesundheit,  Lebensqualität  und
Zukunftsperspektiven von Familien. Die Folgen untersucht eine
neue BiB-Studie.
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Innerhalb von elf Jahren hat sich die Zahl der Kinder und
Jugendlichen in psychotherapeutischer Behandlung aus Sachsen
mehr  als  verdoppelt.  Das  geht  aus  dem  aktuellen  Barmer
Arztreport hervor. Demnach benötigten im Jahr 2019 rund 36.000
sächsische Kinder und Jugendliche psychotherapeutische Hilfe,
143 Prozent mehr als im Jahr 2009.


